
Liebe Weinfreunde,
auch in diesem Jahr bleibt es spannend. Einmal mehr hat uns die Natur mit ihren Wetterkapriolen ge-
fordert – und einmal mehr haben wir erlebt, warum das Leben als Winzer keine Zeit für Langeweile oder 
simple Routine lässt. 

Ein ausgesprochen trockenes und warmes Frühjahr hat die Vegetation zu einer frühen Blüte angespornt 
und uns auf höhere Mostgewichte hoffen lassen. Der ausbleibende Regen konnte den Reben kaum schaden. 
Nur die weniger tief wurzelnden Jungfelder mussten wir zusätzlich wässern.

Durch die fortgeschrittene Reife der Trauben, Regengüsse im August sowie das schwül-warme Wetter  
Anfang September fiel der Startschuss für die diesjährige Lese extrem früh. So haben wir bereits am  
8. September mit einer 10-köpfigen Lesemannschaft mit der Handlese begonnen. Bei bestem Wetter ging 
alles recht zügig und wir konnten gesunde und vielversprechende Trauben ernten. Mit 35 Grad am Hang 
brachte uns allerdings der goldene September an manchen Tagen mächtig ins Schwitzen.

Da wir unsere Trauben in mehreren Durchgängen lesen, haben wir deren Reife- und Gesundheitszustand 
bestens im Blick. Bei einigen Sorten konnten wir deshalb trotz der erhöhten Fäulnisgefahr zuwarten und 
das perfekte Traubenreifewetter noch auskosten. Schon direkt bei der Lese hat uns die intensive Frucht 

der diesjährigen Trauben überzeugt. Und auch der Most zeigt ein äußerst harmonisches 
Verhältnis zwischen Säure und Traubenreife.

Begonnen hat unsere diesjährige Weinlese übrigens mit der Prämierung einer unserer 
Weine, der noch gar nicht im Verkauf war. Beim Wettbewerb der Stadtillustrierten »Der 
Mainzer« hat unser erstmalig ausgebauter Lagenwein 2010 Riesling Hölle den 1. Platz 
belegt. Wenn das kein guter Anfang ist, aber lesen Sie dazu mehr auf der Rückseite.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden unserer neuen Weinpost.

Herzliche Grüße  Ihre Familie Landgraf

TERMINE

Herbstpräsentation am 6.  November 2011 von 13.00 bis 17.00 Uhr mit unseren 
aktuellen Lagenweinen.

Jahrgangspräsentation am 19./20. Mai 2012. Große Verkostung der neuen Weine. 
Verbringen Sie ein paar gemütliche Stunden bei uns auf dem Hof bei kleinen 
Köstlichkeiten und einem netten Gespräch.

W E ingut     l a n d g ra f
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Unsere besten Rieslinge von 
der Hölle und dem Schloßberg

Unsere naturreinen Lagenweine wachsen auf unter-
schiedlichsten Böden in Saulheim:

Die Weinbergslage Hölle ist eine offene, südlich aus-
gerichtete Hanglage, die sich sehr schnell erwärmt.  
Sie liegt an der Hangseite eines großen tertiären  
Kalkplateaus, das aus der Zeit stammt, als vor etwa  
26 Mio. Jahren die gesamte Rheinische Tiefebene  
unter Wasser gelegen hat. Auch die fossilen Funde in 
unseren Weinbergen stammen aus dieser Zeit.
 
Schwere mineralische Tonböden vermischen sich mit 
fruchtbarem Löss und leichtem Lehm. Immer ist auch 
ein Kalkanteil dabei. Dieser ermöglicht eine optimale 
Wasserspeicherung, die die Aromen optimal reifen 
lässt. Dieser Kalkstein prägt unsere Weine, die sehr 
mineralisch, jedoch gleichzeitig opulent, kräftig und 
langlebig sind.

Die Lage Schloßberg hat ihren Namen durch das im 
Nachbarort befindliche Schloss erhalten.

Die ganze Lage ist durch sehr schwere Böden geprägt, 
die sich langsam erwärmen und eine gute Wasserver-
sorgung gewährleisten. Die Kombination von Tonmergel 
und Kalksteinen ist reich an verwertbaren Mineral-
stoffen wie Kalzium und Eisen. Die Rebstöcke wurzeln 

sehr tief in dieser Erde und sorgen für die 
kühle Mineralität unserer Weine: typisch, 
feingliedrig mit sehr schönem Säurespiel.

Die Lage Schloßberg ist eine westlich aus-
gerichtete Kessellage (Amphitheater) mit 
sehr einzigartigem Kleinklima. Stark wind-
geschützt durch die umliegenden Hügel 
mit einer direkten tunnelartigen Verbin-
dung zum Rhein, durch die ständig warme 
Luft zum Schloßberg gelangt.

Bestens gestartet – Unser Riesling Hölle 2010
Unser zweiter Lagenwein 2010 Riesling Hölle macht 
Furore, noch bevor er in den Verkauf kommt. Im regionalen 
Restaurant- und Weinführer – DER MAINZER hat er den 
ersten Platz belegt. 

Unsere Trauben wurden Mitte Oktober bei sonnigem, 
trockenem Wetter gelesen, hochreif in hervorragender 
Qualität mit durchschnittlich 97 Grad Öchsle. Nach 
24 Stunden Maischestandzeit wurden sie gepresst und 
mit der eigenen Hefe vergoren. Nach acht Monaten 
Hefelager haben wir den Wein Ende Juni in die Flaschen 
gefüllt. 

Wir freuen uns über die tolle Aromatik mit viel Frucht 
(Grapefruit, Pfirsich) und mineralische Anklänge. Er 
ist im Geschmack vielschichtig mit enormem Spiel und 
endlos lang im Abgang.

Ein prickelndes Vergnügen – 
für jeden Genuss

Sekt oder Secco? Je nach Anlass, Lust oder Laune, 
ob auf das Leben, die Liebe oder zum Glückwunsch – 
unser Sekt und Secco sind die passenden Begleiter. 

Landgraf Secco mit neuem Etikett – knackig, frisch 
und lebendig. Unsere Winzersekte Riesling und Pinot 

–  charaktervoll mit spritziger Raffinesse durch sorg-
fältig ausgewählte Weine und ein langes Hefelager.
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Sekt
je 2 Flaschen 
Riesling trocken, 
Riesling brut  
und Pinot brut
Frachtfrei für 59 Euro

Unser Weihnachtsangebot

Pr ämierung

 <	 Hölle

	 Schloßberg


